
Amtsblatt der Gemeinde Schutterwald 

    

 
 
Tolles Engagement der Narrenzünfte  
 

Die Narren sind los! 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
viele werden sagen: endlich ist es wieder 
soweit! Am Schmutzigen Donnerstag über-
nehmen die Narren die Macht in Schutter-
wald.  
Wieder einmal erwartet uns eine aufregende  
Saison. Drei Vereine feiern noch dazu be- 
sondere  Jubiläen: die Pflumedrucker  bege- 

hen ihren 60sten Geburtstag, die Langhurster Mohren den 
50sten und die Narrengruppe Höfen feiert den 44sten Geburts-
tag. Ich gratuliere allen drei ganz herzlich! 
In den nächsten Tagen werden die örtlichen Narrenvereine und 
Guggenmusiken wieder eine ganze Reihe von interessanten 
und vielfältigen Veranstaltungen bieten. Frohsinn und Heiterkeit 
werden den Alltag bestimmen.  
Dennoch möchte ich auch dieses Jahr wieder eine Bitte los-
werden. Bitte denken Sie trotz der ausgelassenen Stimmung 
während der fünften Jahreszeit auch an die Folgen übermäßi-
gen Alkoholgenusses. Ans Steuer eines Fahrzeugs sollte sich 
nur derjenige setzen, der keine alkoholischen Getränke zu sich 
genommen hat. Es schadet nichts, wenn wir beim Besuch von 
Fasnachtsveranstaltungen auf unsere Freunde, Bekannte oder 
auch Nachbarn achten und gemeinsam dafür sorgen, dass alle 
gesund und sicher ans Ziel und auch wieder nach Hause kom-
men.  
 
Ich wünsche Ihnen allen viel Spaß in der Fasnachtszeit!  
 
Herzliche Grüße aus dem Rathaus 
 
Ihr  
 
Martin Holschuh 
  

 

 

Rathaus am Dienstag, 04.03.2014  
ganztägig geschlossen 

Am Fastnachts-Dienstag, den 04. März 2014 ist das Rathaus 
geschlossen. Bei Störungen im Strom- und Wasserbereich ist 
der Bereitschaftsdienst telefonisch unter der Nr. 9606-20 zu 
erreichen. 
 
Wir bitten um Beachtung. 

Ostermarkt 

Am Samstag, den 12. April 2014 soll unser Wochenmarkt den 
Charakter eines Ostermarktes bekommen. Er wird um 7.30 Uhr 
beginnen und um 12.00 Uhr enden. Alle Gewerbetreibenden, 
Schulen, Kindergärten, Vereine und Gruppen rufe ich auf, sich 
mit einer Aktion am Ostermarkt zu beteiligen und sich telefo-
nisch auf dem Rathaus bei Frau Bürkle/Gießler unter Telefon-
Nr. 9606-22 anzumelden. 
 
Wir hoffen wieder auf eine rege Beteiligung. 

Obstbaumaktion 
- Ausgabe - 

Wir verweisen nochmals auf den Abholtermin für die im Rah-
men der Obstbaumaktion bei der Gemeinde bestellten Bäume.  
 
Wer mehr als 1 Obstbaum bestellt hat möge bitte Bargeld be-
reithalten, da bei der Ausgabe auch gleich bezahlt werden 
muss. 
 
Die Ausgabe erfolgt im Bauhof 
 am Samstag, den 01.03.2014,  
 in der Zeit von 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr  
 Bauhof, Schutterstr. 9. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Bei uns in dieser Woche: 

DORFFASTNACHT 
IN ALLEN ORTSTEILEN 

NACH DEM JEWEILIGEN NARRENFAHRPLAN 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
mit nachfolgendem Bericht will ich Sie über den Haushalt 2014 sowie die Gesamtfinanzlage der Gemeinde informieren. 

Der Gemeinderat hat den Haushalt 2014 mit der Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan bereits am 18.12.2013 ver-

abschiedet. 

 

Die Planinformationen, welche von unserem Rechnungsamtsleiter Michael Lipps erstellt wurden, wollen Ihnen Einblicke 

in die Finanzverhältnisse der Gemeinde vermitteln. Sollten beim Lesen der Informationen Fragen auftauchen, steht 

Ihnen für deren Beantwortung Herr Lipps unter der Telefon Nr. 9606-12 sehr gerne zur Verfügung. 

 

                            Ihr Martin Holschuh, Bürgermeister 

 
 
 
 INFORMATIONEN ZUM HAUSHALTSPLAN 2014  
 

  

     1. AUFSTELLUNGSVERFAHREN / PLANINHALT 
  
     Der Haushaltsplan 2014 ist vom Gemeinderat am 18.12.2013 endgültig beschlossen worden. Als Aufgabenprogramm  
     enthält er alle Einnahmen und Ausgaben des Gemeindehaushalts und der Wirtschaftspläne der beiden Eigenbetriebe 
     "Strom- und Wasserversorgung" und "Abwasserbeseitigung". Der finanzielle Bewirtschaftungsrahmen beläuft sich  
     2014 auf rd. 28 Mio. € bzw. 3.913 € je Einwohner (2013: rd. 27 Mio. €  bzw. 3.836 €/Einwohner). Nachstehende Grafik zeigt  
     die Verteilung der Finanzmittel auf unsere 3 großen Aufgabenfelder: 
 

     2. KERNHAUSHALT 2014 MIT ORDENTLICHER ERTRAGSKRAFT UND SCHULDENFREIHEIT 
 
 Die Zuführungsrate des Verwaltungshaushalts an den Vermögenshaushalt ist ein Wertmaßstab für 

die eigene finanzielle Ertrags- und Leistungskraft. Durch nachlassende Wirtschaftsdynamik nimmt die 
wichtige Zuführungsrate ab. Gleichwohl kann der Kernhaushalt 2014 mit eigenen Mitteln ausgeglichen 
werden. Der Verwaltungshaushalt kann dem Vermögenshaushalt eine Zuführungsrate von 544.000 € 

(2013: 901.000 €; 2012: 2.363.508 €) übergeben. Die positive Ertragskraft lässt es auch 2014 zu, dass der Vermögenshaus-
halt ohne Kreditaufnahmen finanziert und ausgeglichen werden kann.  

 
 

Kernhaushalt
17.417.000 €

62 % 

Eigenbetrieb 
Gemeindewerke

8.220.300 €
30 % 

Eigenbetrieb Abwasser
2.127.000 €

8 %

Gesamthaushalt 2014  
(27.764.300 €)
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Der Kernhaushalt bleibt somit seit 2001 auch im Haushaltszeitraum 2014 schuldenfrei. 
 
Die Investitionsschwerpunkte liegen im Hochbau (Kindergärten, Mörburgschule, Mörburghallen) und im Tiefbau (Kinder-
spielplätze, Straßenerneuerungen u.a.). Positiv zu werten ist, dass auch der Vermögenshaushalt 2014 in voller Höhe mit  
Eigenmitteln (= 2.397.000 €) finanziert werden kann. 
 
Das Rücklagepolster bleibt trotz sinnvoller Investitionsfinanzierungen 2013/2014 im Haben. 
 
Zusammenfassend wäre festzuhalten, dass die Finanz- und Haushaltslage des Gemeindehaus-haltes/Kernhaushaltes 
auch 2014 solide und ausgewogen ist. 
 
 

     3. RENTABILITÄT  DER  GEMEINDEWERKE  (STROM/WASSER)  AUCH  2014  GEWÄHRLEISTET 
 

Die Gemeindewerke als steuerpflichtiges wirtschaftliches Unternehmen werden auch 2014 ein gutes Er-
gebnis erwirtschaften können. Die Ertragslage der beiden Betriebszweige " Strom" und "Wasser" wird 2014 zu 
einem Bilanzgewinn von 107.700 € führen.  Die geplanten  Investitions-schwerpunkte: Verkabelung des 
Stromnetzes im Bereich der Kolping- und Vogesenstraße, Brandhau sowie Erneuerung der Wasserhauptlei-
tung in der Kolping- und Vogesenstraße und im Brandhau, Erschließung des Baugebietes Feiße Bündt u.a. Die 
Schulden der Gemeindewerke nehmen von 2.482.120 € auf 2.347.850 € ab. Der vorhandene Schuldenstand ist 
steuerlich und betriebswirtschaftlich vertretbar, da ihm verwertbares Vermögen gegenüber steht. 

 
Zusammenfassend ist zu sagen, dass die betriebswirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftlichkeit und  
Rentabilität im Wirtschaftsjahr 2014 erreichbar sind. 
 
 

     4. BEFRIEDIGENDE  LAGE  BEIM  EIGENBETRIEB  "ABWASSERBESEITIGUNG" 
 

Der Gemeinderat hat am 27.11.1996 beschlossen, die Abwasserbeseitigung ab dem 
01.01.1997 aus dem Gemeindehaushalt auszugliedern und als nichtsteuerpflichtigen 
Eigenbetrieb zu führen. Die eigenständige Wirtschaftsführung lässt eine transparente  
Darstellung der Finanzkennzahlen zu. 

 
 
 
Die Gesamtlage beim Eigenbetrieb "Abwasserbeseitigung" ist 2014 ordentlich. Der finanzielle Handlungsspielraum ist vor-
handen. Durch die Einführung der getrennten Abwassergebühr zum 01.01.2010 veränderte sich das Gebührenaufkommen 
nicht. Der Gemeinderat hat am 26.09.2012 festgelegt, dass künftig das Ziel der Kostendeckung anzustreben ist. Auf der Basis 
einer umfassenden Gebührenkalkulation wurde zum 01.01.2014 die Schmutzwassergebühr auf 2,50 €/cbm und die Nieder-
schlagswassergebühr auf 0,22 €/qm festgesetzt. Hauptschwerpunkt des Investitionsplanes wird die Kanalerneuerung 
(z.B. Erschließung des Baugebietes Feiße Bündt u.a.) sein. Die Eigenkapitalausstattung sowie der Fremdmittelbestand 
sind betriebswirtschaftliche und gebührenrechtlich vertretbar. 
 
 

     5.  GESAMTFAZIT  ZUM  HAUSHALT  2014 
 
Der Gesamthaushalt 2014 ist in allen 3 Bereichen ausgewogen und solide finanziert und stellt die Weichen für eine ord-
nungsgemäße und optimale Erfüllung der Gemeindeaufgaben. Die Verwaltung wird sich in Zusammenarbeit mit dem 
Gemeinderat auch 2014 intensiv bemühen, die Haushalts- und Finanzwirtschaft im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen sowie der Planansätze pfleglich, nachhaltig, sparsam und wirtschaftlich zu führen. 
 
 
                                                           Rechnungsamt 
                                                                 Schutterwald 
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Kindergartenanmeldung  
für das Kindergartenjahr 2014/2015 

Alle Kinder, die in der Zeit vom 01.08.2014 bis 31.07.2015 ihr 
erstes Lebensjahr vollenden, haben ab diesem Zeitpunkt An-
spruch auf einen Kindergartenplatz.  
 

Folgende Betreuungsformen sind derzeit möglich: 
- Regelbetreuung für über 3-jährige Kinder, d.h. Vor- und 

Nachmittagsbetreuung mit Mittagspause zu Hause; 
- Verlängerte Öffnungszeiten für über 3-jährige Kinder, d.h. 

mindestens 6 Stunden Betreuung am Stück mit Mittages-
sen; 

- Ganztagsbetreuung für über 3-jährige Kinder mit Mittag-
essen; 

- Betreuung von Kindern zwischen einem und drei Jahren in 
Krippengruppen oder altersgemischten Gruppen halbtags 
oder mit verlängerten Öffnungszeiten. 

Nähere Informationen gibt die jeweilige Kindergartenleiterin.  
 
In Schutterwald sind folgende Kindergärten: 
 

- Kindergarten St. Jakob, Leiterin Brigitte Ott, Tel. 52963 
- Kindergarten Arche Schutterwald - Höfen, Leiterin Sabine 

Fellmann, Tel. 59555; 
- Kindergarten Langhurst, Leiterin Irmgard Werner, Tel. 

51626. 
 
Wir bitten alle Eltern, die im oben genannten Zeitraum für ihr 
Kind einen Betreuungsplatz wünschen und ihr Kind noch nicht 
in einer Einrichtung angemeldet haben, sich 
 

bis spätestens 14.03.2014  
 

mit dem Kindergarten, der ihrer Ansicht nach für Sie in Frage 
kommt, in Verbindung zu setzen und ihr Kind anzumelden. Bitte 
vereinbaren Sie vorher einen Termin mit der Kindergartenleite-
rin, um unnötige Wartezeiten zu vermeiden. 
 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Anmeldung keine 
verbindliche Zusage für einen Kindergartenplatz in dem Kinder-
garten darstellt, in dem Sie Ihr Kind anmelden werden. Die 
endgültige Zusage des Kindergartenplatzes erfolgt später, 
wenn alle Anmeldungen vorliegen und die Kindergärten der 
Gemeinde gleichmäßig ausgelastet sind. Die Eltern werden zu 
gegebener Zeit hierüber wieder informiert. 
 

 

Wer möchte Bresse-Hühner 
aus St. Denis vorbestellen? 

 
 

Anlässlich der in diesem Jahr am 30.03.2014 stattfindenden 
SchuGA, unsere traditionelle Gewerbeausstellung, werden sich 
unsere französischen Freunde aus St. Denis wieder mit einem 
Stand und ihren regionalen Spezialitäten präsentieren.  
 

Erfahrungen aus vorhergehenden Märkten haben gezeigt, dass 
es besser ist, diese berühmten, leckeren Bresse-Hühner vorzu-
bestellen.  
 

Analog der Vorbestellaktion für den Weihnachtsmarkt bieten wir 
wieder an, dass die gewünschten Bresse-Hühner vorab im Rat-
haus bei Frau Gießler/Frau Bürkle unter 9606-22 bestellt wer-
den und am Tage der SchuGA im Laufe des Tages am Stand 
von St. Denis abgeholt werden können. Eine entsprechende 
Bestellliste mit Namen und Anzahl ist dort dann hinterlegt. Ihre 
Bestellung sollte bis spätestens 21.03.2014 erfolgen. 
Es gibt wieder große und kleine Hühner. Die normalen bzw. 
kleineren wiegen um die 1,2 kg, die größeren mehr. Bitte geben 
Sie daher bei der Bestellung an, ob es große oder kleine sein 
sollen. 
 

Da die SchuGA dieses Jahr erstmals in der Burdastraße statt-
findet und nicht mehr im Zentrum, werden wir den Standort des 
Standes von St. Denis zu einem späteren Zeitpunkt veröffentli-
chen. 

Straßensperrung 

Die Verwaltung informiert darüber, dass 
 
am Montag, den 03. März 2014 von 9.00 – 20.00 Uhr 
 
die Hauptstraße im Umfeld der Kirche und des Rathauses bis 
zum Schulhof wegen eines Straßenfestes der Schasse-Deifl 
voll gesperrt ist. Anlieger sind von dieser Regelung ausgenom-
men. 
 
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer, dies entsprechend zu beach-
ten. 

Begrüßung der 2013 geborenen Babys 

Am vergangenen Dienstag lud Bürgermeister Holschuh alle im 
Jahr 2013 geborenen Babys mit Ihren Eltern in den Saal der 
Alten Schule ein. 
 
Bei strahlendem Sonnenschein folgten rund 30 Erwachsene 
und 20 Babys dieser Einladung. In der Alten Schule bot sich mit 
den vielen Buggys, Kinderwagen, Maxi Cosis etc. ein eher un-
gewohntes Bild.  
 

 
 
Nach der Begrüßung der Anwesenden durch Bürgermeister 
Holschuh, brachte dieser den Eltern die aktuellen Themen der 
Gemeinde mit einer Powerpointpräsentation nahe. 
 
Im Anschluss konnten von den Eltern Fragen gestellt bzw. 
Wünsche geäußert werden. Themen wie Spielplätze, Bagger-
see, Kinderbetreuung oder Weiterentwicklung der Schulen wa-
ren die Anliegen einiger Eltern. 
 

 
 
Am Ende dieser gelungenen und erstmals stattgefundenen 
Veranstaltung erhielt jedes Baby einen lustigen Latz mit dem 
Gemeindelogo. 
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Wahlrecht für Deutsche im Ausland  
bei der Europawahl 2014 

Wahlberechtigte können an der Wahl zum Europäischen Par-
lament in der Bundesrepublik Deutschland grundsätzlich nur 
teilnehmen, wenn sie im Inland in ein Wählerverzeichnis einge-
tragen sind. Deutsche, die außerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland leben und nicht im Inland für eine Wohnung ge-
meldet sind werden nur auf förmlichen Antrag hin und nur nach 
Abgabe einer Versicherung an Eides statt bei Vorliegen der 
entsprechenden Voraussetzungen in ein Wählerverzeichnis 
eingetragen. 
 
Deutsche im Ausland, die in Deutschland gemeldet sind 
Deutsche, die sich vorübergehend (zum Beispiel während eines 
längeren Urlaubs) im Ausland aufhalten und nach wie vor in 
Deutschland gemeldet sind, werden von Amts wegen in das 
Wählerverzeichnis ihrer Gemeinde eingetragen und können ihr 
Wahlrecht durch Briefwahl ausüben. 
 
Deutsche im Ausland ohne Wohnsitz in Deutschland 
1. Deutsche mit Wohnsitz in einem der übrigen Mitglied- 
    staaten der Europäischen Union 

Deutsche, die am Wahltag seit mindestens drei Monaten in 
den Gebieten der übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union eine Wohnung innegehabt oder sich sonst gewöhnlich 
aufgehalten haben, werden auf Antrag in ein Wählerver-
zeichnis in der Bundesrepublik Deutschland eingetragen. Ein 
unmittelbar vorausgehender Aufenthalt in Deutschland wird 
auf die Dreimonatsfrist angerechnet. 
Alternativ können Deutsche mit Wohnsitz in einem der übri-
gen Mitgliedstaaten der Europäischen Union in ihrem Wohn-
sitzmitgliedstaat an der Europawahl teilnehmen. Allerdings 
darf jede von ihrem beziehungsweise jeder von seinem 
Stimmrecht bei der Europawahl nur einmal Gebrauch ma-
chen. Wer als Deutsche oder Deutscher im Wohnsitzmit-
gliedstaat an der Europawahl teilnehmen will, sollte sich we-
gen näherer Informationen bitte an die in seinem Wohnsitz-
mitgliedstaat zuständigen Stellen wenden. 
Außer der Bundesrepublik Deutschland sind zurzeit Mitglied-
staaten der Europäischen Union: Belgien, Bulgarien, Däne-
mark, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Nie-
derlande, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, 
Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Un-
garn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 

 
2. Deutsche mit Wohnsitz in einem Land außerhalb der  
    Europäischen Union 

Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgeset-
zes, die in einem Land außerhalb der der Europäischen Uni-
on leben und in Deutschland nicht gemeldet sind, können an 

der 8. Direktwahl der Abgeordneten des Europäischen Par-
laments aus der Bundesrepublik Deutschland teilnehmen, 
wenn sie gemäß § 6 Absatz 2 Europawahlgesetz in Verbin-
dung mit § 12 Absatz 2 Satz 1 Bundeswahlgesetz bei Vorlie-
gen der sonstigen Voraussetzungen (Vollendung des 18. 
Lebensjahres am Wahltag und Fehlen eines Wahlrechtsaus-
schlusses nach § 6a Absatz 1 Europawahlgesetz) 
 
a) entweder nach Vollendung ihres 14. Lebensjahres (das 
heißt vom Tage ihres 14. Geburtstages an) mindestens drei 
Monate ununterbrochen in der Bundesrepublik Deutschland 
gelebt haben und dieser Aufenthalt nicht länger als 25 Jahre 
zurückliegt 
 
oder 
 
b) wenn sie aus anderen Gründen persönlich und unmittel-
bar Vertrautheit mit den politischen Verhältnissen in der 
Bundesrepublik Deutschland erworben haben und von ihnen 
betroffen sind. 
Die notwendige Vertrautheit mit den politischen Verhältnis-
sen in der Bundesrepublik Deutschland muss im Einzelfall 
persönlich aufgrund eigener Erfahrung und unmittelbar er-
worben worden sein. Eine rein passive Kommunikationsteil-
nahme, etwa durch den Konsum deutschsprachiger Medien 
im Ausland, genügt nicht. 
Die zudem erforderliche Betroffenheit von den politischen 
Verhältnissen kann sich zum Beispiel daraus ergeben, dass 
eine Auslandsdeutsche beziehungsweise ein Auslandsdeut-
scher aktuell der deutschen Hoheitsgewalt unterliegt, ist aber 
nicht darauf beschränkt. 
In diesem Fall ist auf einem gesonderten Blatt zu begründen, 
wodurch und in welcher Weise der oder die Deutsche im 
Ausland persönlich und unmittelbar Vertrautheit mit den hie-
sigen politischen Verhältnissen erworben hat und gegenwär-
tig von ihnen betroffen ist. 

 
Wie kann man an der Wahl teilnehmen? 
- Alle oben genannten Varianten (1.,2.a. und 2.b.) setzen 

jeweils einen Antrag auf Eintragung in das vor jeder 
Wahl neu zu erstellende Wählerverzeichnis der zustän-
digen Gemeinde im Inland voraus. Der Auslandsdeutsche 
hat in seinem Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis der Gemeindebehörde gegenüber durch Abgabe 
einer Versicherung an Eides statt den Nachweis für seine 
Wahlberechtigung zu erbringen. Den Antrag erhalten Sie 
auch beim Bundeswahlleiter unter der Mailadresse bun-
deswahlleiter-bonn@destatis.de. Der Antrag muss muss 
persönlich und handschriftlich von der Antragstellerin 
beziehungsweise vom Antragsteller unterzeichnet sein 
und der zuständigen Gemeinde im Original übermittelt 
werden. 

 
Welche Frist muss für die Antragstellung beachtet werden? 
Der Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis muss bis 
spätestens zum 21. Tag vor der Wahl (4. Mai 2014) bei der 
zuständigen Gemeinde in Deutschland im Original eingehen. 
Die Frist kann nicht verlängert werden. Die ausgefüllten An-
tragsvordrucke sollten deshalb möglichst frühzeitig an die Ge-
meinde geschickt werden. 
 
Weitere wichtige Informationen zum Verfahren finden Sie 
im Internet unter http://www.bundeswahlleiter.de/de 
/europawahlen/EU_BUND_14/auslandsdeutsche/ 
 

Fundsachen 

1 Herrenfahrrad, blau 
1 Nokia-Handy, schwarz 
 
 
 
 

Jugendraum – Öffnungszeiten 09. – 10. KW 
Kinder- und Jugendbüro – 0781 - 96 777 922 

jugendbuero@schutterwald.de 

Freitag 28.02.14   

Samstag 01.03.14 17:30 – 23:00 
Ab 13 J. 

Offene Tür 

Sonntag 02.03.14   

Montag 03.03.14   

Dienstag 04.03.14   

Mittwoch 05.03.14   

Donners-
tag 

06.03.14 17:30 – 21:00 
Ab 13 J. 

Offene Tür 



                          WICHTIGE RUFNUMMERN 

NOTRUFE 
 

Notruf                                                            110 
Feuerwehr                                                     112 
Krankentransporte                                     19222 

ÄMTER 
 

Bürgermeisteramt 9606-0 
Öffnungszeiten des Rathauses: 
Mo. - Fr.:   8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag: 15.30 - 18.00 Uhr 
Bauhof 51904 
Störungsdienste nach Dienstschluss 
a) Wasser/Strom 9606-20 
b) Abwasser 0171/7679946 
Polizeiposten Neuried 07807/957990 
Fax 07807/9579919 
Mörburgschule 967779-0 
Fax 9677799 
Hausmeister 967779-20 
Offene Ganztagsbetreuung 967779-26 
Offene Ganztagsbetreuung Langhurst 9907362 
Grundschule Langhurst 51809 
Fax 9907361 
Polizei Offenburg 210 
Telefon-Seelsorge 0 800 111 0 111 
Nachbarschaftshilfe 68899 
MSD/DRK-Pflegedienst 91918920 
Diakonie- Sozialstation/Essen auf Rädern 475-160 
Sozialstation St. Ursula 92834500 
Häusliche Pflege Karin von Benkendorff 991420 
Tagespflege 63934958 
Ambul. Pflegedienst Pflege u. mehr 9907959 
Altenpflegeheim St. Jakobus 969270 
Erdaushubdeponie Höfen 0172/3790134 
 0152/22936389 
Öffnungszeiten der Deponie: 
Mo. - Fr.: 8:00 - 12:30 und 13:00 - 16:45 Uhr 
Sa: 8:00 - 12:00 Uhr 

 
 

ÄRZTLICHER  
NOT - UND BEREITSCHAFTSDIENST 

 

wird vermittelt durch das Deutsche Rote Kreuz,  
Tel. 01805 - 19292 - 460 

 

Mo, Di., Do.,: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr 
Mi: 12.00 Uhr - 8.00 Uhr 
Fr. bis Mo: 16.00 Uhr - 8.00 Uhr  
(Wochenendbereitschaft) 

 

ZAHNÄRZTLICHER  
NOT - UND BEREITSCHAFTSDIENST 

 

wird vermittelt durch das Deutsche Rote Kreuz,  
 

Tel. 0180 3222555-11 
 

Sa 8.30 Uhr bis Mo. 8.30 Uhr 
(Bereitschaftsdienst) 

 
 

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
 

  Sa. 01.03.2014 und So. 02.03.2014 
  Tel. 07803 / 980013 und 07807 / 2348 
  sowie Samstag bis 13.00 Uhr Tel: 0781 / 990 37 37 

APOTHEKEN-BEREITSCHAFTSDIENST 
 

Sa. 01.03. 
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 43, 77652 Offenburg,  
Tel:0800/ 2487700 
 

So. 02.03. 
Schwarzwald-Apotheke, Hauptstraße 19, 77652 Offenburg, 
Tel:0781/ 26593, 24864 
 

Mo. 03.03. 
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, 77770 Durbach, 
Tel:0781/ 93390 
Rössle-Apotheke, Freiburger Straße 28,  
77749 Hohberg-Hofweier, Tel:07808/ 3468 
 

Di. 04.03. 
Sonnen-Apotheke, Im Kaufland, Marlener Straße 11,  
77656 Offenburg, Tel:0781/ 68620 
 

Mi. 05.03. 
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12 a, 77654 Offenburg, 
Tel. 07819197436 
 

Do. 06.03. 
Ried-Apotheke, Kehler Straße 48,  
77743 Neuried-Altenheim, Tel:07807/ 92970 
Schloß-Apotheke, Hauptstraße 71, 77799 Ortenberg, 
Tel:0781/ 33877 
 

Fr. 07.03. 
Linden-Apotheke, Lindenplatz 6, 77652 Offenburg, 
Tel:0781/ 25519 
 

Sa. 08.03. 
Hilda-Apotheke, Hildastraße 69, 77654 Offenburg,  
Tel:0781/ 38838 
 
Beginn und Ende der Dienstbereitschaft erfolgt jeweils 
morgens um 8.30 Uhr. Ansonsten weisen wir auf die dienst-
habenden Apotheken im Raum Lahr, und Kehl hin. Diese 
werden in der Tagespresse bekannt gegeben. 

 
 

NOTFALLPRAXEN IN DER ORTENAU 
 

Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige An-
meldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen: 

 

- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern  
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr 

 

- Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 
Uhr Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 

 Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr 
 

- Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr Samstag, Sonn- 
und Feiertag von 8 bis 8 Uhr 

 

- Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr Öffnungszeiten: Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 

 

- Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach Öffnungs-
zeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr und 17 
bis 20 Uhr 

 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch außer-
halb der Öffnungszeiten - über die zentrale Rufnummer 01805 
19292 460 zu erreichen. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungs-
dienst/Notarzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren. 
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Reisepässe / neuer Personalausweis 

Die Reisepässe, die bis zum 12.02.2014 und die Personalaus-
weise, die bis zum 14.02.2014 beantragt wurden, können von 
den Antragstellern abgeholt werden. Die bisherigen Auswei-
se/Reisepässe, welche noch nicht eingezogen wurden, bringen 
Sie bitte zur Abholung mit.  
 
Personen (ab dem 16. Lebensjahr), die einen neuen Personal-
ausweis beantragt haben, möchten wir darauf hinweisen, dass 
der Ausweis erst zur Abholung bereit liegt, wenn Sie den Pin-
Brief erhalten.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre Meldebehörde,  
Telefon 0781/9606-15 oder E-Mail meldeamt@schutterwald.de. 

Agentur für Arbeit Offenburg 

Geänderte Öffnungszeiten während der Fastnacht 
Am „Schmutzigen Donnerstag“, den 27. Februar 2014 und am 
„Fastnachtsdienstag“, den 4. März hat die Agentur für Arbeit 
Offenburg mit ihren Geschäftsstellen in Kehl und Lahr sowie die 
Familienkasse bis 12 Uhr geöffnet. 

Mitteilungen aus dem Landratsamt 

Ausschreibung des Landesinnovationspreises 2014 
Ab sofort können sich kleine und mittlere Unternehmen aus 
Industrie, Handwerk und technologischer Dienstleistung wieder 
mit beispielhaften, innovativen Produkten, Verfahren und tech-
nologischen Dienstleistungen um den Landesinnovationspreis 
bewerben. Einsendeschluss ist der 31. Mai 2014.  
 
Das Land vergibt in diesem Jahr Preise in Höhe von insgesamt 
50.000 Euro; die MBG Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft  Baden-Württemberg GmbH verleiht einen Sonderpreis 
in Höhe von 7.500 Euro. Am Wettbewerb beteiligen können 
sich im Land ansässige Unternehmen mit maximal 500 Be-
schäftigten und einem Jahresumsatz von nicht mehr als 100 
Millionen Euro.  
 
Eine fachkundige Jury aus Wirtschaft und Wissenschaft bewer-
tet die Bewerbungen nach ihrem technischen Fortschritt, der 
besonderen unternehmerischen Leistung und dem nachhaltigen 
wirtschaftlichen Erfolg. Der Sonderpreis der MBG richtet sich an 
junge Unternehmen aus Baden-Württemberg, die nicht älter als 
zehn Jahre sind und mit bis zu 100 Beschäftigten einen Umsatz 
von maximal zehn Millionen Euro erzielen.  
Weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen gibt es im 
Internet unter: www.innovationspreis-bw.de. 
 
Bewerbung für Naturschutzprojekte 2015 ab sofort möglich 
„Die Naturschutzstrategie des Landes Baden-Württemberg ist 
die zentrale Leitlinie für den Naturschutz. Oberstes Ziel ist es, 
die biologische Vielfalt in Baden-Württemberg zu erhalten und 
zu verbessern. Dazu sind wir auf möglichst viele Partner ange-
wiesen. Die Projektförderung 2015 der Stiftung Naturschutz-
fonds bietet Hochschulen, Kommunen, Verbänden und Verei-
nen ebenso wie Einzelpersonen die Möglichkeit, einen wertvol-
len Beitrag zur Umsetzung der Naturschutzstrategie zu leisten. 
Die gemeinnützigen Projekte können sich beispielsweise mit 
den Bereichen Artenschutz, Bildung und Forschung beschäfti-
gen“, sagte der Naturschutzminister und Vorsitzende der Stif-
tung Naturschutzfonds Baden-Württemberg, Alexander Bonde 
zum Start der Ausschreibung in Stuttgart. Projektanträge könn-
ten bis zum 1. Mai 2014 gestellt werden. Für neue Projekt-
partner bietet die Stiftung Naturschutzfonds am 21. März 2014 
in Stuttgart eine Informationsveranstaltung an.  
 
Weitere Informationen im Internet unter Stiftung Naturschutz-
fonds Baden-Württemberg und Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz: Naturschutzstrategie Baden-
Württemberg. 

Baden-Württemberg sucht die besten Gründerinnen und 
Gründer 
Die Initiative für Existenzgründungen und Unternehmensnach-
folge (ifex) des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft hat als 
Teil seiner Gründungsoffensive die landesweite Wettbewerbs-
reihe "Elevator Pitch BW" gestartet. Baden-Württemberg ist das 
erste Bundesland, das einen landesweiten Elevator-Pitch-
Wettbewerb veranstaltet, um für mehr Unternehmertum im 
Land zu werben. Bis zum Finale im Juli 2014 sind mindestens 
12 regionale Wettbewerbe (Regional Cups) im ganzen Land 
geplant. Die Durchführung des Wettbewerbs wird von der L-
Bank unterstützt.  
Der Elevator Pitch BW bietet ideenreichen Jungunternehmen, 
Gründerinnen und Gründern eine attraktive Plattform, um sich 
und ihre Geschäftsidee vor einer Jury und einem Publikum be-
stehend aus regionalen Institutionen, potenziellen Geldgebern, 
Geschäftspartnern und möglichen Kunden zu präsentieren und 
sofort ein Feedback zu erhalten. Dabei müssen die Pitchenden 
die Zuhörer in einer dreiminütigen Kurzpräsentation auf die Ge-
schäftsidee neugierig machen und begeistern. Bis zu zehn Un-
ternehmen treten bei einem Regional Cup gegeneinander an. 
Anschließend werden alle Präsentationen von einer Fachjury 
bewertet und die regionalen Gewinner bestimmt. Die Sieger der 
Regional Cups erhalten ein Preisgeld von 500 Euro und qualifi-
zieren sich zudem für das landesweite Finale in Karlsruhe am 
3. Juli 2014 auf der Gründerzeit 2014. Die zweitplatzierte Ge-
schäftsidee gewinnt 300 Euro und die drittplatzierte 200 Euro. 
Auch das Publikum darf vor Ort mit abstimmen und einen Pub-
likumsliebling küren. 
Weitere Informationen auf der Internet-Seite: 
www.elevatorpitch-bw.de 
 
Baden-Württembergischer Landespreis für junge Unter-
nehmen höchstdotierter  Unternehmerpreis in Deutschland 
Landesregierung und L-Bank wollen Unternehmer mit neuen 
Ideen, die das Land für die Zukunft fit machen, mit dem Lan-
despreis für junge Unternehmen auszeichnen. 
Führen Sie ein junges Unternehmen mit einer guten Geschäfts-
idee? Haben Sie eine innovative Dienstleistung oder ein neuar-
tiges Verfahren auf den Markt gebracht? Ist Ihre Firma im Be-
reich nachhaltiges Wirtschaften erfolgreich? 
Teilnehmen können alle baden-württembergischen Unterneh-
men, die nach dem 1. Januar 2003 gegründet oder übernom-
men wurden und Bilanzzahlen für mindestens zwei volle Bilanz-
jahre vorlegen können. Die Ausschreibung für den mit insge-
samt 100.000 Euro dotierten Landespreis endet am 31. März 
2014. 
Weitere Informationen auf der Internet-Seite: www.landespreis-
information.de 
 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 
Über 80 Prozent der kleinen und mittleren Unternehmer im 
Land engagieren sich freiwillig für die Allgemeinheit. Um dieses 
Engagement zu würdigen, loben das Ministerium für Finanzen 
und Wirtschaft und die Caritas in Baden-Württemberg zum ach-
ten Mal den Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Ba-
den-Württemberg aus.  
Land und Caritas verleihen mit dem Preis als Auszeichnung 
auch die Lea-Trophäe. Sie steht für Leistung, Engagement und 
Anerkennung. Alle Unternehmen im Land mit maximal 500 Be-
schäftigten können sich ab sofort für den Mittelstandspreis be-
werben. Voraussetzung ist, dass sie Wohlfahrtsverbände, sozi-
ale Organisationen, Initiativen, Einrichtungen oder (Sport-) Ver-
eine unterstützen oder mit ihnen gemeinsam ein soziales Pro-
jekt auf die Beine stellen. Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 31. 
März 2014.  
Weitere Informationen auf der Internet-Seite: www.csr-bw.de 
 
Vereinswettbewerb zum Thema Heizungspumpentausch 
Unter dem Motto „meine Sparpumpe. Jetzt tauschen!“ richtet 
das Land seit November 2013 einen Wettbewerb für Vereine in 
Baden-Württemberg aus. Den drei Vereinen, die bis einschließ-
lich 31. Juli 2014 die meisten Verbraucher für den Tausch alter 
Heizungspumpen gegen Hocheffizienzpumpen gewinnen,  
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winken attraktive Sach- und Geldpreise. So warten ein E-CELL 
Vito, Elektroroller, Hocheffizienzpumpen sowie Geldpreise in 
Höhe von insgesamt rund 10.000 Euro auf die erfolgreichsten 
Heizungspumpentauscher.  
Der vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
initiierte Vereinswettbewerb hat das Ziel, die Bürgerinnen und 
Bürger direkt anzusprechen und über die Vorteile des Hei-
zungspumpentausches zu informieren. 
Ab März werden die ersten Monatssieger ermittelt. Die Gewin-
ner werden unter allen Vereinen, die im jeweiligen Vormonat 
Belege für realisierte Pumpentausche eingereicht haben, aus-
gelost.  
Die Teilnahme am Vereinswettbewerb ist kostenlos und das 
Land stellt den Vereinen unter www.meine-sparpumpe-bw.de 
umfangreiche Unterstützungsangebote und Aktionsmaterialien 
bereit. Der Vereinswettbewerb läuft noch bis einschließlich 31. 
Juli 2014. 
Weitere Informationen zur Kampagne „meine Sparpumpe. Jetzt 
tauschen!“ sowie zum Thema Heizungspumpentausch gibt es 
auf der Website www.meine-sparpumpe-bw.de. 
 
FIONA – Schulungen für Anfänger und Fortgeschrittene 
Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2014 mit dem Pro-
gramm FIONA (Flächeninformation und Online-Antrag) bietet 
das Amt für Landwirtschaft wieder Schulungen an.  
Das MLR strebt im Jahr 2014 eine FIONA Beteiligung von 
100% der Antragsteller an und verzichtet deshalb aus Kosten-
gründen auf den bisher gewohnten Versand der Antragsunter-
lagen und Flurstücksverzeichnisse.  
 
Die Schulungen finden im EDV-Raum (Zi.001) des Amtes für 
Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Str. 2 in 77654 Offenburg 
statt. 
 
FIONA - Infoabend für Fortgeschrittene   
Wie gehe ich vor? Was hat sich geändert?  
Anhand eines Beispielbetriebes wird die empfohlene Vorge-
hensweise in FIONA erläutert. Es wird die elektronische An-
tragstellung vom Ausfüllen des Mantelantrages über die Bear-
beitung des Flurstückverzeichnisses, sowie die Erstellung von 
Schlagskizzen bis hin zum Abschluss des Antrages erklärt.  
 
Die Schulung dient als Informationsveranstaltung und ersetzt 
für Fortgeschrittene die Teilnahme an einer Anfängerschulung. 
Für Anfänger kann diese Veranstaltung die Teilnahme an An-
fängerschulung nicht ersetzen. 
 
Mi 05.03.2014 um 19:00 Uhr (Großer Lehrsaal – Zi.003) 
Mi 12.03.2014 um 19:00 Uhr (Großer Lehrsaal – Zi.003) 
  
 
FIONA - Schulungen für Anfänger  
finden ab dem 25.02.2014 zu folgenden Terminen statt:  
 
Es wird das ganze Programm FIONA geschult: Mantelantrag, 
Flurstücksverzeichnis und Geoinformationssystem (Schlagskiz-
zenerstellung), Abschluss des Antrages. 
 
Tagestermine von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr 
Di 25.02., Mi 26.02., Mi 05.03., Do 06.03., Fr 07.03., Mo 10.03., 
Di 11.03., Do 13.03., Fr 14.03., Mo.17.03., Di 18.03., Mi. 19.03., 
Do. 20.03., Fr. 21.03.,  
 
Tagestermine von 13:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Mi 26.02., Mi 05.03., Do 06.03., Fr 07.03., Mo 10.03., Mi 12.03., 
Do 13.03., Fr. 14.03., Mo. 17.03., Mi 19.03., Do 20.03., Fr. 
21.03.,  
 
Abendtermine von 18:30 Uhr – 22:00 Uhr  
Di 25.02., Mi 26.02., Do 06.03., Mo 10.03., Do 13.03., Mo 
17.03., Di 18.03., Mi. 19.03., Do 20.03.,   
 
Abendtermine von 19:30 Uhr – 23:00 Uhr 
Di 11.03., Mi. 26.03., 

Samstagstermine von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
Sa 08.03., Sa 15.03., Sa 22.03.,  
 
Samstagstermine von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr  
Sa 08.03., Sa 15.03., Sa 22.03.,  
 
Unkostenbeitrag:  5 Euro  
 
Für alle angebotenen Schulungen ist eine telefonische Anmel-
dung unter 0781 805 7100 oder per E-Mail an: landwirtschafts-
amt@ortenaukreis.de erforderlich. 
 
Bitte prüfen Sie bereits im Vorfeld, ob Ihre Zugangskennungen 
für FIONA (PIN) noch aktuell sind. 
Sollte Sie ein neues Kennwort benötigen, dann können Sie dies 
elektronisch auf der Startseite von FIONA (www.fiona-
antrag.de) im Bereich „Kennwort vergessen“ ab dem 30.1.2014 
anfordern. 
 
Warentauschtag im Ortenaukreis 
Am Samstag, 8. März 2014, findet der 41. Warentauschtag im 
Ortenaukreis statt.  
Wie gewohnt findet auch dieser 41. Warentauschtag an den 
bekannten Veranstaltungsorten zur gleichen Zeit statt: Dies 
sind die Stadthalle in Ettenheim, die KT-Halle in Kehl, die 
Markthalle in Haslach im Kinzigtal, die Festhalle in Zunsweier 
und die Drei-Kirschen-Halle in Mösbach. Die Warenannahme 
ist an allen fünf Standorten jeweils von 13 bis 14:45 Uhr, die 
Warenabgabe von 15 bis 16 Uhr. „Wer ein Schnäppchen ma-
chen möchte, sollte sich allerdings beeilen“, rät Johann-Georg 
Kathan, Abfallberater beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des 
Ortenaukreises, denn nach 20 Minuten sei meistens schon al-
les abgeräumt.  
 
Auch diesmal geht es darum, für funktionsfähige Gebrauchsge-
genstände, für die der derzeitige Besitzer keine Verwendung 
mehr hat, die aber für die Müllabfuhr viel zu schade sind, einen 
neuen Besitzer zu finden. Typische Warentauschtagartikel sind 
dabei Geschirr, Gläser, Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, 
Spielzeug, Taschen, Körbe, Rucksäcke, Aktentaschen, Zierge-
genstände, Stühle, Kleinmöbel, Bücher, Schlittschuhe, Inliner, 
Schlitten, Werkzeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplat-
ten, Elektrogeräte, Dreiräder und vieles mehr. Verschmutzte 
Gebrauchsgegenstände sowie sehr alte Elektronikgeräte, vor 
allem Bildschirme und Drucker werden nicht angenommen, 
Kleidungsstücke nur, wenn sie sehr gut erhalten und sauber 
sind. Ski und Skizubehör, Matratzen, Autoreifen, Teppichböden, 
Federbetten oder selbst aufgenommene Videokassetten wer-
den ebenfalls nicht angenommen. Größere Gegenstände wie 
Kühlschränke oder Sofas dürfen nicht in die Hallen gebracht 
werden. Sie können schriftlich angeboten werden.  
 
Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen so viel er tragen kann, 
egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas mitnimmt, 
zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei Euro pro Per-
son. Und jeder darf natürlich etwas bringen, unabhängig davon, 
ob er etwas mitnehmen möchte oder nicht. Die Annahme der 
gebrauchten Gegenstände ist dabei grundsätzlich kostenlos.  
 
Bereits seit 1994 findet das Warentauschen in dieser Form 
statt. Aus kleinen Anfängen hat sich der Warentauschtag zu 
einer beliebten, kreisweiten Veranstaltung gemausert, bei der 
jedes Mal weit über tausend Besucher Waren bringen und ho-
len. Mit Unterstützung der Abfallwirtschaft des Ortenaukreises 
und einigen Bürgermeisterämtern organisieren Bürgerinitiativen 
und Vereine die Warentauschtage vor Ort.  
 
Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Homepage der 
Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) eine 
kostenlose Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse, in die jeder 
Angebote und Gesuche eintragen kann. Weitere Informationen 
zum Warentauschtag geben die Abfallberater des Landratsam-
tes Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9623 oder E-Mail: 
johann-georg.kathan@ortenaukreis.de. 
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Landratsamt Ortenaukreis 
Abfallwirtschaft 

Am Rosenmontag, dem 03.03.2014, und Fastnachtsdienstag, 
dem 04.03.2014, sind nur die Deponien in Rust und Zunsweier 
geschlossen.  
Alle anderen Deponien sind von 8.00 – 12.00 Uhr und von 
13.00 – 16.45 Uhr geöffnet. 

Der Sozialverband VdK informiert 

Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn 
Krellmann finden statt in der VdK- Regionalgeschäftsstelle in 
Offenburg, Hauptstr. 108.  
Alle Sprechzeiten-Termine im März: jeweils 11./ 13. und 25. 03. 
nur nach telefonischer Terminvereinbarung! 
Tel.-Nr.:  0781 / 92 36 68 -0 
 
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u. 
a. im  Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, 
Renten-,  Kranken- und Pflegeversicherung 
 
 
 

Katholische Kirchengemeinden der  
Seelsorgeeinheit Schutterwald-Neuried 

Katholisches Pfarramt 
Hauptstr. 75   Hauptstr. 42 
77746 Schutterwald     77743 Neuried-Ichenh. 
Tel.: 07 81 / 9 69 28 -0  Tel.: 0 78 07 / 95 50 43 
Fax: 07 81 / 9 69 28 -21  Fax: 0 78 07 / 95 50 44 
 

         E-Mail:   pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de 
 
S =   Schutterwald   L = Langhurst 
I =    Ichenheim   D = Dundenheim 
Sz = Schutterzell   H = Höfen 
M =  Müllen   A = Altenheim 
O = Offenburg   N = Niederschopfheim 
 

 
Gottesdienstordnung 

 
Freitag, 28.02.2014 
A: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier Gottesdienst in der  

Kapelle des Seniorenzentrums Neuried  
 
Samstag, 01.03.2014 
D: 18.00 Uhr  Vorabendmesse  
 
Sonntag, 02.03.2014 
S: 09.00 Uhr  Eucharistiefeier  
Sz: 10.45 Uhr  Eucharistiefeier  
N: 11.11 Uhr  Eucharistiefeier Fastnachtsgottesdienst  

in Niederschopfheim  
 
Montag, 03.03.2014 - Rosenmontag 
                                  Keine Gottesdienste 
 
Dienstag, 04.03.2014 - Fastnachtsdienstag 
                                    Keine Gottesdienste 
 
Mittwoch, 05.03.2014 
S: 14.45 Uhr  Eucharistiefeier in der Kapelle des  

Altenpflegeheims St. Jakob  
mit Austeilung der Asche 

L: 18.30 Uhr  Wortgottesfeier mit Austeilung der Asche 
Sz: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche 
 
Donnerstag, 06.03.2014 
S: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Austeilen der Asche  

anschl. Gebetsstunde der Männer 
I: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Austeilen der Asche  

Freitag, 07.03.2014
D: 08.30 Uhr Eucharistiefeier  
A: 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle des  

Seniorenzentrums Neuried 
S: 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 

Im Martinskeller, Bahnhofstr. 3 
A: 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 

Im ev. Gemeindehaus 
D: 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 

In der ev. Kirche Dundenheim 

Samstag, 08.03.2014 
S: 17.00 Uhr Beichtgelegenheit  
S: 18.00 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag, 09.03.2014 
I: 09.00 Uhr Eucharistiefeier  
L: 10.45 Uhr Eucharistiefeier  
M: 10.45 Uhr Eucharistiefeier  
M: 10.45 Uhr Kinderwortgottesdienst im  

Begegnungszentrum 
L: 19.00 Uhr Taizé-Gebet 
 
Nachrichten 
 
Tauftermine 
Sonntag, 09.03.2014 um 14.00 Uhr in Schutterwald 
Sonntag, 16.03.2014 um 14.00 Uhr in Neuried 
Taufe im April in der Osternacht möglich 
Sonntag, 11.05.2014 um 14.00 Uhr in Schutterwald 
Sonntag, 18.05.2014 um 14.00 Uhr in Dundenheim 
 
MAV-Wahl am 26.03.2014 für die Mitarbeiter-/innen in Ein-
richtungen der katholischen Kirche auf Ebene der zukünf-
tigen Gesamt-SE Schutterwald-Neuried-Hohberg 
Am 26.03.2014 findet auf der Ebene der zukünftigen Gesamt-
Seelsorgeeinheit (SE) Schutterwald –Neuried-Hohberg die 
Neuwahl der Mitarbeitervertretung in den Einrichtungen und 
Diensten von Kirche und Caritas statt.  
Die Mitarbeitervertretung – kurz MAV- vertritt die Interessen der 
Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiter gegenüber ihrem Dienstgeber. 
Sie setzt sich aktiv für sie ein- kümmert sich z.B. um Anregun-
gen und Beschwerden, klärt Fragen rund um Arbeitsverträge 
oder eine Kündigung, wirkt auf familienfreundliche Arbeitsbe-
dingungen hin.  
Die Listen aller wahlberechtigten Mitarbeiter-/innen und Vordru-
cke für die Vorschläge der Kandidaten-/innen liegen ab dem 
26.02.2014 in den katholischen Einrichtungen, sowie den  
Pfarrbüros der SE aus.  
Die schriftlichen Kandidatenvorschläge müssen bis zum 
12.03.2014, 14.00 Uhr, dem Wahlausschuss per Post (Wahl-
ausschuss MAV, Pfarrbüro Schutterwald, Hauptstr. 75, 77746 
Schutterwald) zugestellt werden. 
Auch in diesem Jahr wird die Wahl als Briefwahl durchgeführt. 
Alle stimmberechtigten Mitarbeiter erhalten Ihre Briefwahlunter-
lagen per Post. Die enthaltenen Stimmzettel müssen bis zum 
Wahltag, dem 26.03.2014, 14.00 Uhr, ebenfalls dem Wahlaus-
schuss (Wahlausschuss MAV, Pfarrbüro Schutterwald, Haupt-
str. 75, 7746 Schutterwald) zugestellt werden. 
Die Stimmauszählung erfolgt öffentlich am 26.03.2014 ab 
15.00 Uhr im Pfarrbüro, Schutterwald. 
Es geht um Ihre Interessen- die MAV engagiert sich für Sie. Wir 
freuen uns auf Ihre Stimme! 
Der Wahlausschuss 
 
Weltgebetstag der Frauen am 07.03.2014 
Wasserströme in der Wüste: Weltgebetstag von Frauen aus 
Ägypten 
Am Freitag, den 7. März 2014, feiern Menschen rund um den 
Erdball Gottesdienste zum Weltgebetstag. 
In Zeiten politischer und gesellschaftlicher Umbrüche kommt 
der Weltgebetstag 2014 aus Ägypten. Mitten im „Arabischen 
Frühling“ verfassten die Frauen des ägyptischen Weltgebets-
tagskomitees ihren Gottesdienst. Ihre Bitten und Visionen sind 

Kirchliche Nachrichten
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hochaktuell: Alle Menschen in Ägypten, christlich und musli-
misch, sollen erleben, dass sich Frieden und Gerechtigkeit 
Bahn brechen, wie Wasserströme in der Wüste! (Jes 41,18ff.) 
Rund um den Erdball werden sich am Freitag, den 7. März 
2014, die Besucherinnen und Besucher der Gottesdienste zum 
Weltgebetstag dieser Hoffnung anschließen. 
Mit den Kollekten der Gottesdienste werden u.a. zwei ägypti-
schen Partnerorganisationen unterstützt, die sich für Mädchen-
bildung und die Mitbestimmung von Frauen einsetzen.  
Schutterwald: 19.00 Uhr Martinskeller, Bahnhofstr.3 
Altenheim:      19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus 
Dundenheim:  19.00 Uhr in der ev. Kirche 
 
Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim 
Liebe Sängerinnen und Sänger, 
schon sind wir mitten in den Proben und der Vorbereitung zu 
unserem ersten Konzert am Palmsonntag, 13.04.2014. Daher 
gilt es, pünktlich und vollzählig zur Probe zu erscheinen.  Dazu 
sind natürlich gerne alle eingeladen, die auch mal bei uns mit-
singen möchten. Der Einstieg ist jetzt gerade optimal, da wir am 
Anfang fürs Passionskonzert stehen.   
Also auf geht’s zur Probe: Immer montags, 20.00 Uhr, un-
gerade Monate in der alten Schule in Schutterwald, in den 
geraden Monaten im Gemeindehaus in Dundenheim.  
Ich freue mich über eure aktive Mitarbeit.  
Hier unsere nächsten Probentermine: 
Freitag, 28.02.2014, 19.30 Uhr,  Frauenprobe  
Freitag, 07.03.2014, 19.30 Uhr,  Männerprobe,  
Gemeindehaus Dundenheim 
Montag, 10.03.2014, 20.00 Uhr, Gesamtprobe,  
Alte Schule Schutterwald 
Montag, 17.03.2014, 20.00 Uhr, Gesamtprobe  
Montag, 24.03.2014, 20.00 Uhr, Gesamtprobe  
Montag, 31.03.2014, 20.00 Uhr, Gesamtprobe  
Mit musikalischen Grüßen, 
Euer  Chorleiter Stefan Meier 
 
Projektsingen-Lebendiger Gottesdienst 
In der Fastenzeit biete ich an sechs Terminen ein Projektsingen 
an. Es werden Neue geistliche Lieder und Lieder aus Taizé 
gesungen mit dem Ziel, einige Gottesdienste vor und an Ostern 
lebendig zu gestalten. Es kann jeder mitmachen, auch Eltern 
mit Kindern. Die Proben werden eine Stunde lang gehen. Die 
Termine sind an folgenden Freitagen jeweils um 18.00 Uhr in 
der Pfarrkirche in Schutterwald: 
Freitag, 07. 03. 2014 / 14.03.2014 / 21.03.2014 / 28.03.2014 / 
04.04.2014 / 11.04.2014 
In folgenden Gottesdiensten werden wir voraussichtlich singen: 
Ökumenischer Kreuzweg (Ort und Termin wird noch bekannt 
gegeben) 
Karfreitag, 18. 04. 2014, 19.00 Uhr, Taizégebet in Langhurst 
Karsamstag, 19. 04. 2014, 20.30 Uhr, Osternachtfeier in Ichen-
heim 
Ostermontag, 21. 04. 2014, 10.45 Uhr, Familiengottesdienst in 
Langhurst 
Weißer Sonntag, 27. 04. 2014, 10.00 Uhr, Schutterwald 
Evtl. Weißer Sonntag, 11. 05. 2014, 10.00 Uhr, Altenheim 
Peter Panizzi, Gemeindereferent 
 
Flohmarkt "Rund ums Kind" im Martinskeller Schutterwald 
Einen Tischflohmarkt „ Rund ums Kind „ veranstaltet am Sams-
tag, 05.04.2014 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr der Elternbeirat 
des Kindergarten St. Jakob in Schutterwald. Die Veranstaltung 
findet im Martinskeller( Bahnhofstraße 3) statt.  
Das Angebot reicht von Kleidung, Spielzeug und Büchern bis 
zu Kinderwägen und Kinderfahrzeugen. 
Für das leibliche Wohl mit selbst gebackenem Kuchen, Waffeln, 
Kaffee und Getränke ist gesorgt. Kuchen auch zum Mitnehmen. 
Der Erlös kommt den Kindern des Kindergarten St. Jakob zugu-
te.  
Gerne nehmen wir auch Großgeräte in Kommission, wie Kin-
derwägen oder Fahrräder. Das funktioniert ohne Tischreservie-
rung - die Gebühr beträgt zehn Prozent vom Verkaufspreis.  

Reservierungen werden unter 0781/9322380 ab 16.00 Uhr ent-
gegengenommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Kindergarten St. Jakob, Schutterwald 
 
Senioren Müllen/Altenheim  
Wegen der Verschiebung des Februartermins auf den 
"Schmutzigen Donnerstag" ist der folgende Termin im März 
schon eine Woche später am 6. März. An diesem Senioren-
nachmittag wird der Film "Im Schatten der Ulrichskirche - Kir-
chengeschichten" gezeigt. Thomas Haas hat zusammen mit 
Hanspeter Schwenninger diesen interessanten, nachdenklichen 
Film gemacht, der am Neujahrsempfang der Pfarrgemeinde 
erstmals der Öffentlichkeit gezeigt wurde. 
Wir beginnen um 14.30 Uhr mit Kaffee und Hefezopf und sehen 
dann den Film. Im Anschluss daran singen wir noch ein paar 
Lieder. Alle SeniorInnen sind herzlich eingeladen. 
Lisbeth Armbruster und Team 
 
Pfarrbücherei Müllen 
Liebe Nutzer und die die es erst noch werden wollen, 
es ist wieder soweit. Die neu angeschafften Bücher und Hör-
CDs liegen wieder zur  Ausleihe bereit. Dieses mal dabei Bü-
cher von und über unseren neuen Papst Franziskus, Lustiges 
von Dora Held, Sachbücher zum Thema Alzheimer und Ab-
schied, Thriller, Romane, Jugend- und Kinderbücher. 
Öffnungszeit jeden Sonntag von 10.15 Uhr bis 10.45 Uhr.  
Die Ausleihe ist kostenlos. 
Auf viele Besucher freut sich das Büchereiteam. 
 
Der Film "Im Schatten der Ulrichskirche - Kirchengeschich-
ten" kann ab sofort als DVD für 10 € gekauft werden. Möglich-
keiten: Nach den Sonntagsgottesdiensten in der Sakristei in 
Müllen, in der Bücherei in Müllen, die jeden Sonntag von 10.15 
bis 10.45 Uhr geöffnet ist , oder bei Hanspeter Schwenninger. 
 
Kita St. Nikolaus, Ichenheim -Fahrzeugbörse 
Am Samstag, 29.03.2014 findet in der Kita St. Nikolaus von 
10.00 bis 12.00 Uhr eine Fahrzeugbörse für Groß und Klein 
statt. Es werden Fahrzeuge wie Fahrräder für Erwachsene & 
Kinder, Fahrradanhänger & Fahrradkindersitze, Fahrradhelme, 
Roller, Dreiräder, Laufräder, Kettcars und andere Tretfahrzeuge 
sowie Bobby-Cars auf Kommissionsbasis (10% des Erlöses 
erhält die Kita) verkauft. Wer gut erhaltene Objekte veräußern 
möchte, kann sich bis zum 21.03.2014 per Email unter  
kindergarten-st.nikolaus@kath-schutterwald-neuried.de anmel-
den. Am Freitag, 28.03.2014 ist in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr Annahme der Fahrzeuge.  
Auf Ihre Teilnahme und Ihr Kommen freut sich  
der Elternbeirat der Kita St. Nikolaus 
 
Kath. Frauenbund Ichenheim 
Soli-Brot-Aktion 
Auch in diesem Jahr wird die, in Zusammenarbeit mit 
MISEREOR durchgeführten Solibrot Aktion, im KDFB –
Zweigverein Ichenheim fortgesetzt. 
Die Bäckereien Kiefer, Ichenheim (mit Filiale in Altenheim), Bä-
ckerei Haltmayer, Schutterwald und Bäckerei Lang, Ortenberg 
(Filiale Penny Markt Ichenheim) haben sich bereit erklärt, diese 
Aktion zu unterstützen. Sie beginnt am Aschermittwoch, 5.3.14 
und endet am Karsamstag, 19.4.14. Bitte beachten Sie immer 
wieder die Infos im Pfarrblatt, Gemeindeblatt und Presse.  
Einkehrtag 
Unser diesjähriger Einkehrtag in der Fastenzeit in Marienfried in 
Oberkirch ist am Donnerstag, 10. April 2014.Anmeldungen so-
fort bei Gerlinde Decker Tel: 07807/2733- bei Anmeldung bitte 
eine Anzahlung von 10 € entrichten. 
Weltgebetstag der Frauen 
Wir Frauen vom Frauenbund und alle Frauen der SE Gemein-
den sind zum WGT am Freitag, 7. März 2014 um 19.00 Uhr in 
der ev. Kirche in Dundenheim herzlich eingeladen. 
 
Alle weiteren Nachrichten und Informationen entnehmen Sie 
bitte dem Pfarrblatt der SE Schutterwald-Neuried oder dem 
Internet unter www.kath-schutterwald-neuried.de 
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Evangelische Lukasgemeinde 

Evang. Pfarramt, Die Waide 2/1, Tel. 5 59 90, Fax: 6 89 51  
e-mail: lukasgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 15.00 – 17.00 Uhr 
 
Voranzeige 
Der Frauen- und der Seniorenkreis der Lukasgemeinde laden 
am 18.03.2014 um 15.00 Uhr ins Gemeindehaus in der Blu-
menstraße zu einem Vortrag ein. 
Thema: "Sicherheit vor Kriminalität im Alter" mit Referent Krimi-
nalhauptkommissar  W. Merkel. Gäste sind herzlich willkom-
men. 
 

Termine 
 
Sonntag, 02.03.2014 
09.15 Uhr Gottesdienst mit Herr Stefan Müller 
 
Mittwoch, 05.03.2014 
19.00 Uhr Männerrunde 
 
Ausblick 
 
Sonntag, 09.03.2014 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. von Ascheraden 
 
Der Wochenspruch für die kommende Woche: 
“Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von 
dem Menschensohn.“ (Lukas 18,31)  
 
 
 
 
 
 
Zahnarztpraxis Dr. W. Weber, Schutterwald: Die Praxis ist 
vom 27.2.14 (nachmittags) bis 07.03.2014 geschlossen. Vom 
27.2.- 4.3.14 ist ein zahnärztlicher Notdienst eingeteilt, zu erfra-
gen unter Tel. 0180 3222 555 11. Vom 05.03.-07.03.2014 Ver-
tretung durch Zahnarzt Dr. Ihssen, Schutterwald, Tel. 0781 – 
51210. 
 
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. Geiger / Dr. Bauer: 
Wir ziehen um! Unsere Praxen sind vom 03.03.14 bis einschl. 
14.03.2014 geschlossen. Ab 17.03.2014 sind wir gemeinsam 
für Sie da! Neue Adresse: Hauptstr. 102, 77746 Schutterwald, 
Tel. 0781 / 52121.  
Vertretung: Dr. Fink-Oehm (Tel. 605770), Dr. Gut (Tel. 52233), 
Drs. Herrmann/Koschel/Schnepp (Tel. 07808/ 94840) und Dr. 
Adam (vom 10.-14.03.14; Tel. 07808/471). 
 
 
 
 
 

Volkshochschule Schutterwald 

Vorschau März! 
 
Workshop für alle, die bessere Fotos machen wollen. 
Digitale Fotopraxis, ab Mittwoch, 19.03.2014 von 17:30 Uhr - 
19:00 Uhr, mit Klemens Hansert. Alte Schule, Klassenzimmer. 
Bitte bringen Sie Ihre Kompaktkamera oder Spiegelreflex, die 
Bedienungsanleitung und Ihre Fragen mit. Wir erarbeiten Ant-
worten und Lösungen. 
Wir sind von 6 Kursterminen auf 4 Exkursionen und Praxise-
tappen mit der Gruppe unterwegs. Sie lernen dabei Zusam-
menhänge von Blende und Verschlusszeit kennen, Fotos zu 
gestalten und zu beurteilen dabei den richtigen Bildausschnitt 
festzulegen und auf Störfaktoren zu achten. 
 

Entgiften, Entschlacken, Reinigung, mit  Claudia Günter, 
Dienstag, 11.03.2014, von 19.30 – 21.30 Uhr, Mörburgschule, 
Klassenzimmer. 
Das Frühjahr bietet sich sehr für die Entgiftung und Entschla-
ckung des Körpers an. Zur Gesundheitsvorsorge gehört, regel-
mäßig das Gewebe von Schlacken zu reinigen, die oft durch 
stoffliche und seelische Umweltbelastungen entstanden sind. 
An diesem Abend zeigt die Dozentin Möglichkeiten auf, ihre 
Gesundheit und ihr Immunsystem zu stabilisieren.. 
Erfahren sie Wissenswertes über die Wirkung von Kräutern, 
Gewürzen und Entschlackenden Bädern und vieles mehr… 
 
Bildervortrag Abenteuer Jakobsweg 
- Die Seele atmen lassen – Bernhard Springmann 
Freitag, 14.03.2014, Schutterwald - Martinskeller,  von 19.30-
21.30 Uhr, Abendkasse 4 € 
Wandern auf dem unter „Unesco Weltkulturerbe“ stehenden 
über 1000 jährigen Weg.  
Der Pilger durchläuft die spanischen Regionen Aragonien, Na-
varra, das Weinanbaugebiet La Rioja, Kastilien - Leon und 
durch die Berge von Galicien. Vorbei an den bekannten Städten 
Pamplona, Burgos, Leon und Astorga. Auf der Strecke passiert 
man die schönsten Wegstellen wie das Kloster in Roncesvalles, 
die Brücken von Puente la Reina und Puente de Orbigo und die 
stolzen Kathedralen von Burgos, Leon und Astorga.  
Nach 800 km Weg erreicht der Wanderer nach vielfältigen Be-
gegnungen und Erfahrungen die Kathedrale von Santiago de 
Compostela. 
 
Zur Info. Bei allen  Kursen die in der Mörburgschule statt-
finden, bitte den Eingang Ost vom Mörgurghallen Parkplatz 
benutzen!! 
 
Anmeldung und Auskunft bei:  
Ursula Junker, Tel. 0781 – 9902408 oder per E-Mail:  
ursel.junker @web.de oder bei  
Vhs Offenburg: Tel. 0781 – 9364 – 200, oder per E-Mail:  
anmeldung@vhs-offenburg.de 

Gewerbe Akademie Offenburg 

Telefontraining für Auszubildende 
Über das Telefon findet häufig der erste Kundenkontakt statt. 
Daher ist der richtige Ton am Telefon von besonderer Bedeu-
tung. Denn Fehler beim Telefonieren wirken sich direkt negativ 
auf das Image eines Unternehmens aus. Gerade Auszubilden-
de müssen richtiges Telefonieren zunächst lernen und trainie-
ren. 
Dazu bietet die Gewerbe Akademie Offenburg am Freitag, 28. 
März von 13 bis 18 Uhr ein Seminar an. Dabei werden auch die 
eigene Stimme und Sprache unter die Lupe genommen. Das 
Kommunikationsverhalten und der Informationsaustausch wer-
den geübt. Es gilt schwierige Situationen am Telefon zu bewäl-
tigen und Gesprächsstrategien zu entwickeln. Weitere Auskünf-
te erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781 
793-105. Details sind auch im Internet unter www.wissen-hoch-
drei.de zu finden. 
 
Modular das Fachwissen in Bürokommunikation lernen 
Die Qualifizierung zur Assistentin Bürokommunikation erfolgt 
modular und beginnt am 19. März als Tageskurs und am 24. 
März als Abendkurs an der Gewerbe Akademie Offenburg. Der 
gesamte Kurs besteht aus fünf Modulen. Die Teilnehmer bauen 
ihr Fachwissen in MS-Office kontinuierlich auf. Interessenten 
können aber auch einzelne Einheiten als Seminar wählen.  
Die Weiterbildung beginnt mit MS Windows, danach werden 
Grundlagen zum Internet vermittelt sowie das Anlegen von 
Mailadressen geübt. Im dritten Modul geht es um Textverarbei-
tung mit MS-Word und Tabellenkalkulation mit MS-Excel. Um-
fassend wird MS Outlook zur Termin- und Kontaktverwaltung 
behandelt, ehe die Fortbildung mit einer Präsentation mittels 
MS-Power-Point abschließt. Dieser Fachkurs ist zertifiziert und 
kann unter bestimmten Voraussetzungen mit Bildungsgutschein 

Schulen 

Bereitschaftsdienste 
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durch die Agentur für Arbeit oder Bildungsprämie gefördert 
werden. 
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg 
unter Telefon 0781 793 111. Informationen gibt es auch auf der 
Homepage www.wissen-hoch-drei.de  

IHK BildungsZentrum 

Geprüfte Handelsfachwirte 
Der Lehrgang “Geprüfte/r Handelsfachwirt/in” wendet sich an 
Fachkräfte aus Handelsbetrieben, die ihren Wirkungskreis um 
anspruchsvolle Aufgaben erweitern und Führungsverantwor-
tung übernehmen wollen. Am 7. April startet die berufsbeglei-
tende Weiterbildung am IHK-BildungsZentrum Südlicher Ober-
rhein in Offenburg. Die Lehrgangsteilnehmer erweitern sowohl 
ihr betriebswirtschaftliches als auch ihr handelsspezifisches 
Know-how. Sie lernen unter anderem Beschaffungs- und  
Absatzmärkte kennen, erfahren, wie der Verkauf durch optima-
len Personaleinsatz, Sortimentsgestaltung und Warenpräsenta-
tion gefördert werden kann. Geklärt wird auch, wie die Erfolgs-
kontrolle als betriebliches Steuerinstrument eingesetzt wird. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehr-
gänge weiterer Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de 

Fachschule für Elektrotechnik 
(Technikerschule) in Lahr 

Jungen Facharbeitern/innen bzw. Gesellen/innen mit mindes-
tens eineinhalbjähriger Berufserfahrung auf dem Gebiet der 
Elektrotechnik bieten wir mit der Fachschule für Elektrotechnik 
eine Qualifizierung zum/r 
  

Staatlich geprüften Techniker/in 
 

der Fachrichtung Elektrotechnik an. Mit dem erfolgreichen Ab-
schluss erwerben Sie auch gleichzeitig die Fachhochschulreife. 
Durch ein attraktives Profil mit den Themenschwerpunkten Au-
tomatisierungstechnik und Energietechnik sowie Technische 
Informatik und industrielle Kommunikation können Sie dieses 
Ziel in zwei Jahren Vollzeit erreichen. 
Beginn ist der 16. September 2014. 
 
Am 25. März 2014 findet in unserer Außenstelle ein Infor-
mationsabend statt. Beginn ist um 19:00 Uhr, Martin-Luther-
Str. 24, 77933 Lahr. 
Weitere Information erhalten Sie bei der Gewerblichen Schule 
Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Tel.: 07821/9046-0 oder 
9046-115 www.gs-lahr.de 
 
 

 

Trachtengruppe Schutterwald 

Am Freitag, 28.02.2014 und am 07.03.2014 finden keine Pro-
ben statt.  
 
Die nächste Probe nach den Fasnachtsferien ist wieder am 
14.03.2014.  
 
Wir wünschen allen eine schöne närrische Zeit. 

Sportgemeinschaft Langhurst e.V. 

!!! Altpapiersammlung in Langhurst am 8.März !!! 
Am 8.März führen wir in Langhurst eine Altpapiersammlung 
durch. Bitte sammeln Sie alles in Ihrem Haushalt anfallende 
Altpapier und stellen Sie es uns am genannten Termin zur Ab-
holung bereit. Sie unterstützen damit unsere Vereinsarbeit.  
Vielen Dank! 
Die Vorstandschaft 
 

Leichtathletik- und Freizeitsportverein 

Einladung zur Jugend-Jahreshauptversammlung 
Wir laden alle Kinder und Jugendliche des LFV zur Versamm-
lung am 14.03.2014 um 18:30 Uhr im Foyer der Mörburghalle II 
herzlich ein. 
Es werden die geplanten Aktivitäten des Jahres 2014 vorge-
stellt. Jeder darf noch zusätzlich Programmvorschläge machen. 
Es gibt für jeden Teilnehmer Brezel und Getränke. 

Feuerwehr Schutterwald 

Altersabteilung 
Der Senioren-Treff am kommenden Dienstag, 04.03.2014 fällt 
aus! 

Schwarzwaldverein Schutterwald 

Jahreshauptversammlung 
Zur Jahreshauptversammlung 2014 am Donnerstag, 20. März, 
im Gasthaus Linde in Langhurst laden wir unsere Mitglieder 
recht herzlich ein. Beginn ist um 19.oo Uhr 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Berichte der Fachwarte 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung der Kassenwartin  
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Ehrungen 
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
 
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 6. 
März 2014 beim 1. oder 2. Vorsitzenden schriftlich einzu-
reichen. 
 
Für die Vorstandschaft 
Dietmar Schulz  Richard Kühne 
1. Vorsitzender  2. Vorsitzender 

FunFarenzug Schutterwald e.V. 

Es geht in die heiße Phase: 
 
Schmutziger Donnerstag, den 28.02.14: Gemeinsames  
Wecken mit der N.Z. Pflumedrucker e.V.  
Treffpunkt 5.00 Uhr am Pflumehiesle, nach gemeinsamen 
Frühstück, werden wir den Weckzug durch die Straßen  
Schutterwalds starten.  
Um 17 Uhr treffen wir uns am FFZ-Keller, um gemeinsam mit 
der Narrengemeinschaft am Hemdglunkerumzug teilzunehmen. 
 
Fasnetfreitag, den 29.02.14 werden wir nach Schuttern zum 
Nachtumzug gehen. Treffpunkt ist 17.30 Uhr am FFZ-Keller. 
Bitte das Hemd nicht vergessen. 
 
Fasnetsamstag, den 01.03.14 werden wir bei den Mohren zu 
Gast sein. Treffpunkt 19 Uhr beim Markus Wörner zuhause 
oder 21.00 Uhr in der Halle in Langhurst Bitte das Hemd nicht 
vergessen. 
 
Fasnetsonntag, den 02.03.14: Fahren wir nach Willstätt.  
Treffpunkt 11.30 Uhr am FFZ-Keller ohne Hemd 
 
Rosemontag, den 03.03.14 zum gemeinsamen Eiersammeln 
treffen wir uns um 9.30 am FFZ-Keller 
 
Fasnetdienstag, den 04.03.14 zum Schluss der Saison wer-
den wir den Kinderumzug der N.Z. Pflumedrucker musikalisch 
begleiten. Treffpunkt 13 Uhr im Keller mit Hemd 
 
Gruß Der Vorstand 
 
 

Vereinsmitteilungen 
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Freie Kreativwerkstatt e.V. 

Wir sehen uns bei der Schuga! 
Am Sonntag, dem 30.03. von 11.00 – 18.00 Uhr ist Schuga in 
Schutterwald und wir sind auch dabei! 
 

Wir bitten Ihnen Vieles… 
 

Sehenswerte Ausstellungen aus den Bereichen 
- Malerei v. Susanne Holzmann 
- Keramikarbeiten von Silvia Hund 
- Figürliche Keramik von Simone Joachim 

 
Kinderbasteln: 

- Rund ums Ei und das 
- Herstellen eines einfachen Kinderspiels 

 

Und natürlich leckeren, selbstgemachten Kuchen und  
Waffeln für den gemütlichen Plausch! 
 

Wir freuen uns! 
 

Das Team der freien Kreativwerkstatt Schutterwald e. V. 

Schelmle Hexe Schutterwald e.V. 

Am Schmutzigen Donnerstag besuchen wir traditionell die 
örtlichen Einrichtungen in Schutterwald. Am Abend stehen dann 
der Hemdenglunkerumzug und der Rathaussturm an. Danach 
werden wir den Abend mit der Bevölkerung und den Schutter-
wälder Narren im Foyer der Mörburghalle abschließen.  
 
Am Freitag um 19.51 Uhr sind wir bei den Bühler Muhrberg-
dachse.  
 
Am Samstag fahren wir zur NZ Hornberg. Und am Sonntag 
sind wir in Schiltach auf einem Umzug.  
 
Am Rosenmontag ziehen wir durchs Dorf. Danach nehmen wir 
an der kleinsten Badischen Fressgass, sowie am Umzug teil. 
 
Am Fasnachtsdienstag sind wir in Altenheim auf der Straßen-
fasnacht.  

Kultur im Pfiffedeckel e.V.  

“Zwischen Himmelreich und Höllental“ - Musikkabarett mit 
Martin Wangler am 22. März 2014 um 20.00 Uhr 
 
Liebe Mitglieder, 
für obige Veranstaltung gibt es ab 1.März bis einschl. 15. März 
Eintrittskarten, ausschließlich für die Mitglieder, bei "Das Ate-
lier", Bahnhofstr. 5 in Schutterwald, Telef. 0781 - 51380 bzw. 
bei Bernd Glaser, Rehweg 14, Schutterwald, Telef. 0781 - 
53892. 
Ab dem 16. März gehen die restlichen Karten, in den freien 
Verkauf. 
Es stehen max. 80 Karten zur Verfügung. 
Die Karten können gegen Vorlage des Clubausweises und ei-
ner Gebühr von € 5,00 an den vorstehenden Adressen erwor-
ben werden. Die € 5,00 erhält jedes Mitglied gegen Vorlage der 
Eintrittskarte am Veranstaltungsabend zurück. 
Sofern man im Besitz einer Karte ist, jedoch am Veranstal-
tungsabend verhindert ist, kann die Karte bei „Das Atelier“ oder 
bei Bernd Glaser bis spät. 3 Tage vor der Veranstaltung zu-
rückgegeben werden.  
 
Viele Grüße, Eure Vorstandschaft 
 
PS: Für das 10-jährige Pfiffedeckel-Jubiläum am 7.und 8. März 
gibt es sowohl für den Freitag als auch für den Samstag noch 
ein paar Karten. 
 
 
 

Pflumedrucker Narrenzunft 

Fasentsfreitag: 
Zum Jubiläums-Zunftabend im Saal des St. Jakobs laden wir 
recht herzlich ein. Es wird Sie eine tolle Show mit Tanz, Bütt, 
und tollen Überrachungen erwarten. Gute Stimmung im Saal 
des St. Jakob.  
Einlass 18.31Uhr, Beginn 19.31Uhr. Der Vorverkauf hat begon-
nen. In der Cecilien-Drogerie und in der Bäckerei Haltmayer 
sind die vergünstigten Vorverkaufskarten erhältlich. Karten an 
der Abendkasse sind auch begrenzt erhältlich. 
 
Rosenmontag: 
Auf geht´s zur Scheunefasent im Pflumedruckerhisli. Lecke-
res Essen, gute Stimmung, Bar. Dorffasent bei den Pflumedru-
cker daheim. Beginn 17.01Uhr in der gemütlichen Bierstube mit 
reichhaltigem Speisen. Ab 19.01Uhr öffnen die zwei Bars zum 
Tanzen und Feiern. Kommt ins Vereinsheim der Pflumedrucker 
(Fohlenweide). Eintritt frei. 
 
Fasentsdienstag: 
Kinderumzug und Kinderfasent in der Mörburghalle. 
Liebe Kinder, macht mit beim Kinderumzug. Dieser beginnt um 
14.31Uhr ab dem Schulhof. Von dort verläuft der Umzug am 
Rathaus vorbei, Richtung Apotheke und dann zur Mörburghalle. 
Es winken tolle Preise.  
Ihr könnt euch im Vorfeld schon anmelden bei Majorie Börschig 
(0781-991788 oder info@pflumedrucker.de) oder kommt bis 
14.15 Uhr in den Schulhof. Gerne dürft ihr auch das Programm 
mit gestalten. Meldet euch hierfür im Vorfeld bei Majorie Bör-
schig an oder kommt am Fasentdienstag in die Mörurghalle und 
meldet Euch bei einem Pflumedrucker. 
 
Das Schutterwälder Narrenblatt… 
…erhalten Sie in der Cecilien Drogerie, Bäckerei Haltmeyer und 
an der Tankstelle Kupferschmidt. Viel Spaß beim Lesen. 
Leider ist uns ein Fehler unterlaufen. Gundolf Kühne war  
21 Jahre unser Zeremonienmeister und nicht wie leider fälsch-
licher Weise von uns im Narrenblatt geschrieben 11 Jahre.  
 
Ohne Narre, gäb‘s auf dieser Welt doch nix zu lache.  
Wir wünschen allen Närrinnen und Narren eine glückselige  
Fasentszeit.  
 
An die Mitglieder: 
Zum Saalaufbau und Foyerabbau treffen sich alle am Freitag 
28.02.13 um 9.30 Uhr im Saal. 
Saalabbau am Samstag um 10.00Uhr 
 
Sonntag 02.03.2014  
Besuch des Umzuges am Titisee. Abfahrt: 11.15 Uhr am Penny 
(wir nehmen wieder Verpflegung mit). Abfahrt in Monte: 11.30 
Uhr Kreuzung vor Netto. Rückfahrt: 18.00 Uhr 
 
Auf der Fressgass am Rosenmontag treffen wir uns 11:30 
Uhr und ziehen dann gemeinsam zu den Banken. Zur Teilnah-
me am Umzug treffen wir uns um 13:40Uhr im Schulhof. Das 
Motto erfahrt ihr von Marco. 
Der Vorstand 

Musikverein Schutterwald 

Musikschule "Junge Musiker" - Ihr Ort für musikalische 
Ausbildung vor Ort 

 
Neue Kurse für Babys und Kinder 
Bald ist es wieder soweit: in der Woche ab dem 10.3. beginnen 
die neuen Kurse für Babys und Kinder. 
Folgendes haben wir im Angebot: 
Musikbabys: Donnerstags 9.30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum 
der Lukaskirche - mit Begleitung 
Musikgarten 1 (ab ca. 18 Monate bis 3 Jahre): Dienstags 9.30 
Uhr, Ev. Gemeindezentrum der Lukaskirche - mit Begleitung 
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Musikgarten 2 (3-5 Jahre): Donnerstags 8.30 Uhr, Ev. Ge-
meindezentrum der Lukaskirche UND freitags 14.30 Uhr, Be-
wegungsraum des St. Jakob Kindergartens - gerne mit Beglei-
tung 
Musikkinder (Vorschulkinder): Dienstags 8.30 Uhr, Ev. Ge-
meindezentrum der Lukaskirche - ohne Begleitung 
 
Die Kurse laufen bis zu den Sommerferien, kosten 22 Eu-
ro/Monat und machen Spaß. Mitzubringen sind Decke oder 
Kissen zum Draufsitzen (nur Lukasgemeinde) und Schläppchen 
oder Laufsocken, nicht nötig sind Spielzeug, Essen und Trin-
ken. Gruppengröße (5 -10 Kinder/Paare). 
Über Anmeldungen bzw. Weitermachwünsche freue ich mich 
ab sofort unter buergers@junge-musiker.de. 
 
Blockflöte oder Klarinette gefällig? 
Unsere Lehrer melden einige freie Plätze und freuen sich auch 
mitten im Semester über neue Schüler. Beide Instrumente sind 
für kleine Kinder geeignet, aber natürlich dürfen auch größere 
Kinder und Jugendliche einsteigen. 
 
Musikschule "Junge Musiker"  
Sekretariat "Junge Musiker" Martina Bieser, St.-Denis-Str. 6, 
77746 Schutterwald, Tel: 0781-96777942 (während der Büro-
zeiten mittwochs 17 bis 19 Uhr), bieser@junge-musiker.de 
Jana Bürgers 

Narrengruppe Höfen e. V. 

Unser Programm über die Fastnachtstage: 
Am 02.03.14 und am 03.03.14 werden wir in Höfen und in 
Schutterwald durch das Dorf ziehen um Eier zu sammeln. 
 
Schiewefier 
Am 08.03.14 findet unser traditionelles Schiewefier mit einem 
Feuerwerk und Fackelumzug der Kinder statt. 
Ab 18.00 Uhr Übung zum Schiewe schlage für Kinder und Be-
wirtung im beheizten Festzelt. Fackelumzug um 19.31 Uhr. 
Von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr kann jedermann Brennholz und 
Baumschnitt anfahren. Es wird nur unlackiertes und unbe-
schichtetes Holz angenommen, keine Wurzeln und Baum-
stämme! 
 
Wir freuen uns, Sie bei unserer Veranstaltung begrüßen zu 
dürfen. 
Narrengruppe Höfen e. V. 

Gesangverein „Liederkranz“ 

Projektchöre 
Moderne Lieder!  
Mitmachen und Spaß haben!  
Bei unserem letzten Jahreskonzert waren die Zuhörer vom Pro-
jektchor begeistert.  
Auch in diesem Jahr werden Projektchöre beim Konzert im Ok-
tober mitwirken. Die Proben finden an jedem 1. Donnerstag im 
Monat von 21.00 Uhr bis 22.00 Uhr statt. Neue Sängerinnen 
und Sänger sind herzlich willkommen. 
 

Projektchor Männer 
Dirigentin: Piroska Gohlke-Sauer 
 

Neu:  
Projektchor für Frauen und Männer  
Dirigentin: Gaby Blum 
 
Termine Proben 
 

Musiksaal der Mörburgschule 
Frauenchor: Donnerstag um 20.00 Uhr  
Projekchor Frauen- u. Männerstimmen:  
Do, 06.03. um 21.00 Uhr 
 

Proberaum Dachgeschoss altes Schulhaus 
Männerchor: Do, 06.03. um 19.30 Uhr 
Projektchor Männer:  Do, 06.03. um 21.00 Uhr 

Neues ökologisches Bündnis  

Das NöB beteiligt sich an der Demonstration gegen Atomkraft 
und für die Energiewende, die am 9. März in Kehl auf der Euro-
pabrücke stattfindet. Abfahrt mit dem Rad ist in Schutterwald 
am Rathaus um 12 Uhr. Wir laden alle Atomkraftgegner und 
Freunde der erneuerbaren Energien ein mitzufahren. 

Reiterverein Schutterwald e.V. 

Guter Saisonstart für Schutterwalds Nachwuchsreiter ! 
Mit einer breitensportlichen Veranstaltung (WBO-Turnier) eröff-
nete der Reitclub Achern am letzten Wochenende die Turnier-
serie für Nachwuchsreiter und Neueinsteiger in der Ortenau. 
Unsere beiden Nachwuchreiterinnen Rebecca Osswald und 
Lea Winker haben in Achern den RV – Schutterwald würdig 
vertreten. Im Reiterwettbewerb Schritt-Trab-Galopp wurde Re-
becca Osswald auf Rocky Zweite und Lea Winkler auf Coleen 
Dritte. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Voranzeige – Hallenreitturnier vom 12. bis 13. April 2014 
Vom 12. bis 13. April findet wieder unser Hallenreitturnier statt. 
Schon die Jüngsten können ihr Können bei den Führzügelklas-
sen und Reiterwettbewerben zeigen. Die Zuschauer erleben 
aber auch Dressur- und Springprüfungen. Eine ausführliche 
Ausschreibung finden Interessierte auf unserer Homepage.  
Wir freuen uns auf viele Besucher.  

SPD Ortsverein 

Herr Christoph Bayer, Landtagsabgeordneter der SPD und Mit-
glied im Schulausschuss Baden-Württemberg, ist am Freitag, 
den 07.03.2014 in Schutterwald zu Gast. Gegen 20.00 Uhr 
wird Herr Bayer zu Fragen zur Gemeinschaftsschule, zur Werk-
realschule und zur Ganztagesschule im Sportpark Rede und 
Antwort stehen. 
Ich bitte alle Bürger, diese Gelegenheit zu nutzen und Fragen 
an einen fachkundigen Abgeordneten zu stellen. 
 
Nominierung 
Alle SPD Mitglieder, mit Wohnsitz in Schutterwald, sollen an der 
Nominierung der Gemeinderatskandidaten teilnehmen. Die 
Versammlung findet am Dienstag den 11.03.14 im DRK Raum 
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus statt. 
Die Vorstandschaft 

Narrenrat Langhurster Mohren e.V.  

50 Jahre - ä halbs Jahrhundert! - Die Langhurster Mohren 
feiern Geburtstag 
 
Umzug am Fasent - Sonntag  
Was ist alles in den letzten 50 Jahren passiert?! Nehmt unser 
Jubiläumsjahr als Anlass und beteiligt Euch als Gruppe oder 
Einzelperson beim Umzug durch Langhurst. Die Teilnahme wird 
Euch sicherlich großen Spaß bereiten, alle Mitwirkenden erhal-
ten Sach- oder Geldpreise. Einfach am Fasent-Sonntag um 
13.30 Uhr am Wendehammer am Marienplatz melden.  
 
Dachsennacht Bühl 
Am Fasent-Freitag besuchen wir die Muhrbergdachse in Bühl. 
Abfahrt in Schutterwald-West ist um 19.20 Uhr, in Langhurst an 
der Schule um 19.30 Uhr.  
 
Auf- und Abbauarbeiten - Bitte Termine vormerken 
Freitag, 28.02.2014 um 13:00 Uhr  
Samstag, 01.03.2014 um 11:00 Uhr 
Mittwoch, 05.03.2014um 09:30 Uhr 
 
Kuchenspenden 
Über Kuchenspenden für den Fasent - Sonntag würden wir uns 
sehr freuen.  
 
Die Vorstandschaft 
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Radsport- und Musikverein e.V. Langhurst  

Fasentfahrplan der Musiker 
Schmutziger Donnerstag 27.02.2014 Hemdglunkerumzug in 
Langhurst; Treffpunkt um 18:16 Uhr beim Probelokal.  
Sonntag:  Fasentumzug in Langhurst, Treffpunkt um 13:46 Uhr 
beim Probelokal 
 Rosenmontag: Wir ziehen mit närrischer Musik durchs Dorf. 
Treffpunkt: 11:31  Uhr in der Mohrenhalle zum Härigessen.  
 
Generalversammlung 
Am Freitag, 07.03.2014 um 19:30 Uhr findet im Narreneck in 
Langhurst unsere Generalversammlung statt. Es findet in die-
sem Jahr die Neuwahl der Vorstandschaft statt. 
Wünsche und Anträge sind schriftlich an den 1. Vorsitzenden 
Joachim Bürkle, Gottswaldstr. 36, 77746 Schutterwald-
Langhurst zu richten.  
Wir laden alle Vereinsmitglieder recht herzlich ein. 

Schasse Deifl & Feldkuchifreunde 

Seid Ihr bereit 
zur fünften Jahreszeit? 
Ob Sonne, Schnee oder auch Regen 
Fastnacht ist ein wahrer Segen, 
denn jeder darf ein anderer sein 
der eine groß, der andere klein, 
der eine laut, der andere leise, 
mit und auch ohne Meise. 
Total egal hier gilt kein Maß, 
es geht ganz einfach nur um Spaß! 
Achim Schmidtmann 
 
Zur kleinsten badischen Fressgass am Rosenmontag laden wir 
alle Narren aus Nah und fern recht herzlich ein.  
Feiert mit uns die fünfte Jahreszeit mit Erbsesupp‘, Schorli und 
Scherbe und anderen Leckereien. Lasst‘ euch überraschen, 
welches Spiel wir haben, was es neues gibt und natürlich auch 
wer diesjähriger WiB wird. 
Die Kinder rufen wir auf in allen Ortsteilen Gizzig zu rufen – die 
Einwohner von ganz Schuttewald und auch wir erwarten euch. 
Die etwas größeren Narren fordern wir auf ihrer Kreativität 
freien Lauf zu lassen und sich mit einem zusammengezimmer-
ten Gefährt am Höhepunkt – dem kürzesten deutschen Fasent-
Umzug – zu beteiligen. Die zahlreichen Zuschauer und auch wir 
werden es euch danken. 
Also - packt die Kinder und Omas ein und feiert mit uns auf 
dem Rathausplatz. Wir sind ab 10 Uhr bis zum Einbruch der 
Dunkelheit für euch da. 
Das Organisationsteam 

Schasse Deifl Schutterwald e.V. 

Liebe Aktiven,  
hier die nächsten Termine.  
Am Freitag besuchen wir die HPS sowie die Kindergärten  
St. Jakob und Langhurst. Während am Abend die Tanzabord-
nung auf dem Zunftabend der Pflumedrucker erst noch einen 
einen Auftritt macht, fahren die restlichen Deifl schon zur Dach-
sennacht nach Bühl vor. 
Am Samstag bereichern wir den Umzug in Biberach, ehe wir 
am Sonntag die Straßen in Willstätt unsicher machen. 
Die kleinste badische Fressgass am Montag ist unser Höhe-
punkt, zu dem hoffentlich viele Narren hinter ihrem Ofen her-
vorkommen und den Rathausplatz mit närrischer Stimmung 
bevölkern. Nach den Aufräumarbeiten gehen wir gemeinsam 
ein Feierabendbier auf der Scheunen Fasend der Pflumedru-
cker trinken. 
Mit letzter Kraft fahren wir am Dienstag noch nach Gafenhau-
sen zum großen Umzug, ehe wir uns vor dem nächsten Wo-
chenende noch ein paar Tage Ruhe gönnen. 
Der Vorstand 
 

FV Schutterwald e.V. 

Spielbetrieb: 
Am Wochenende spielt unsere 1. Mannschaft ihr nächstes Vor-
bereitungsspiel gegen den Ligakonkurrenten Offenburger FV. 
Das Spiel findet am Samstag um 14.30 Uhr im Karl-Heitz-
Stadion in Offenburg statt. 
 
Metallschrottsammlung der 2. Mannschaft des FVS 
Die 2. Mannschaft des FV Schutterwald führt Samstag, den  
15. März 2014, ab 9:00 Uhr, in Schutterwald, Langhurst und 
Höfen eine Metallschrottsammlung durch. 
Gesammelt werden sämtliche Schrott- und Metallteile, wie z. 
B. Stahlträger, Baustahlmatten, Bleche, Dachrinnen, Fahrräder 
(ohne Reifen), Rohre und Fässer (nur vollständig entleert) usw. 
Nicht mitgenommen werden: Kühlschränke, Elektrogeräte, 
Computer, Monitore, Fernseher, Batterien, Bauschutt, Reifen, 
Schläuche, Druckbehälter wie Feuerlöscher oder Gasflaschen. 
Wir bitten Sie, den Schrott erst am Abholtag an die Straße zu 
stellen. 
Gerne sind wir Ihnen behilflich schwere Schrottteile aus dem 
Keller oder vom Dachboden an die Straße zu tragen. Bitte ma-
chen Sie dies durch einen Hinweis am Hofeingang kenntlich 
oder setzen Sie vorab Martin Bürkle unter der Telefon-Nr.0175 
9648085 darüber in Kenntnis. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns bei dieser Aktion mit 
Ihrem Metallschrott unterstützen. 

VdK Ortsverband Schutterwald 

Reisen sind beim VdK angesagt 
Das Reisen wird beim Sozialverband VdK seit Langem großge-
schrieben. Darüber hinaus gibt es bereits seit 1991 das ver-
bandseigene Reisebüro „VdK-Reisen“ in Stuttgart. Dort können 
alle Interessierten – also auch Nichtmitglieder – buchen. In Ko-
operation mit namhaften Veranstaltern werden Reisen in alle 
Welt für Reisegruppen und für Individualtouristen angeb oten. 
2014 können Mitglieder zudem zwei gemeinsam mit dem All-
gemeinen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) organisierte Rad-
reisen buchen. Die spezielle Frühjahrsradreise geht vom 25. 
Mai bis 1. Juni zur Mecklenburgischen Seenplatte und die 
Herbstradreise führt vom 19.-27. Spetember 2014 nach Cesen-
atico an der Adria. Informationen über diese und weitere Reisen 
gibt es bei VdK Reisen, Johannesstr. 22, 70176 Stuttgart, Tel. 
0711 / 61956-82 oder -85, Fax -86, vdk-reisen-bw@vdk-de so-
wie unter www.vdk-reisen.de im Internet. 
 

LandFrauenVerein-Offenburg / Land,  
Hohberg, Schutterwald 

Bitte daran denken 
Am Donnerstag, 06.03.2014 findet im Gasthaus Linde in  
Fessenbach der „Vortrag über Hausapotheke  mit Schwer-
punkt Verletzungen“ statt. 
Referent ist Herr Markus Keil aus Freiburg. 
Beginn ist um 19:00 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Frauen in die Gemeinderäte! 
Im Wahlkampf gehört Klappern bekanntlich zum Handwerk. 
Wie sollen Wähler und Wählerinnen sonst wissen, was die 
Kandidatin für die angestrebte Position qualifiziert? Der Land-
Frauenverband Südbaden bietet speziell für Frauen, die bei den 
Kommunalwahlen kandidieren werden, am 22. März das  
Tagesseminar „Jetzt kandidieren Sie – das sollen alle erfah-
ren!“ zum Thema Präsentation und Öffentlichkeitsarbeit in 
Freiburg an. Mit Kommunikationstrainerin und Coach Marieluise 
Noack schärfen die Teilnehmerinnen ihr eigenes Profil und er-
halten Anregungen und Tipps wie sie sich wirkungsvoll in der 
Öffentlichkeit präsentieren und ihre Person und ihre Anliegen 
bekannt machen. Weitere Infos und Anmeldung bis 3. März 
2014 beim Bildungs- und Sozialwerk des LandFrauenverban-
des Südbaden e.V. unter Telefon: 0761-27133-500 oder unter 
www.landfrauenverband-suedbaden.de. 


